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R a ch l S r, f e *.
Nro . L4 . D rtt ^ Beilage zumSchwarrwatderBoten vom 6 April L8S »

WürttemderMche Cbrouik .
» Heilbroun , den 2 . April . Rep « ist nicht gefragt , da

die Aussichten für die neu« Pflanze sehr gut sind und wenig Be¬
gehr für Oel ist . Diese Woche wurden einige kleine Partien zu
28' /- — 29 fl. gehandelt . Röböl 28' /r fl . Mohnöl 35 fl . Leinöl
25 fl . Leinsamen 21 ' /-—°/» fl- Leinkuchen 62 fl . Repe kucken sind
sehr gesucht und je nach Maare mit 54—62 fl . bezahlt , »blättri¬
ger Kleesamen sehr rar und besonder « feine Wgare nicht aufzutrei¬
ben . Für prima Waare wären 32 — 33 fl. zu erzielen . Mit Früch¬
ten ist es im Groshandel ziemlich flau , und die Preise halten sich
mit Müh « auf dem bttherigen Stande . .

Ulm , den 1 . April . Am 12. d . M . sollen die diesjährigen
Rekruten eivgeliefert , die der Reiterei aber nur bi« Anfang
Juli und nicht wie sonst bi« in den Oktober in Urlaub entlassen
werden . — Zm FestunHsbau soll mit den Mauerarbeiten in
der zweiten Lälfte diese « Monat « und zwar mit bedeutenden Kräf¬
ten wiederum augefangeu werden . (Schw . M .)

U l m, den 2. April . Heut « früh marschirte die nach Gmünd
bestimmte Mannschaft de« 7 : Infanterieregiment « unter dem Com -
maodo des Hrn . Oberlieutenant « Visel , etwa 6v Mann stark,
von hier ab . Ergänzt wird dasselbe Lurch eine gleiche Anzahl
Mannschaft de « in Stuttgart liegenden - 6 . Infanterieregiment « .

Am 27 . März wurde einem Bauern in Eutingen , O . A.
Horb , ein großer Mastochse gestohlen und nach so eben einkom -
mender Nachricht an zwei Mezger in Pfalzgrafeuweiler um 112 fl .
verkauft . Der dortige Landjäger EPPler scheint noch zu rechter
Zeit Wind von dem Diebstahl bekommen zu haben , denn er ver¬
haftete die 2 Diebe, Angehörige dev Gemeinde Thumlingen » Ober¬
amt « Freudeastadt , als der Ochse eben abgethan war und in der
Mezig lag ^ Das Oberamtsgericht wird da« Weitere besorgen . Die
Mezger trifft keine Mitschuld . <D . B . )

Rott weil , den 26 . März . sSchwurgerichtsDerhand -
lung . j Unter dem Borflze von Ode.rjastizRath Marzacher
nahmen heute die Sizungen de« ersten Bierteljahres im l . I . ih¬
ren Anfang ; als Richter fungiren : Oberamttrichter Ebrlen -
spiel von Rottenburg und OberjustizAffeffbr Gwelin : Staats¬
anwalt OberjustizRath Strudel ; Gerichttlchreibrr : HülfsArbei -
ter Mörike . Die erste Begebenheit lpielt im Bettelhause in
Schramberg ; di « handelnden Personen sind zwei Schnapsbrüder
von der ächten Sorte ; zuerst betrinken sie sich gemeinschaftlich ,
der Schnap « wird Meister über die Brüderlichkeit , e« kommt vom
Scherz zum Ernst , vom losen Maul zur Faust . So ging «« dem
60jährigen Gregor Maurer , von Professton Trunkenbold , Spieler
und Tagdieb mit seinem Stubcngenoffen Tuchmacher Langen¬
bach er , der , obgleich schon 75 Jahre alt , mehr an den Brannt¬
wein , al « an da« Jenseits zu denken scheint . Am 7. Januar v .
I . beschnapsten sie sich nach einer Leiche in einem Beckenhausr ;
rn ihrer Stube im Armenhause angekommen bekommen sie Hän¬
del mit einander , Maurer packt den Langenbach » , wirst ihn rück¬
lings auf da« Bett und schlägt ihn , während er ihn mit dem ' ei-
ven Arme festhält , mit der Faust so lange und so gewaltig auf
da « linke Auge , bis e« zerplazte und auSllef . Der Erubengenoffe
Stricker Bodmer wollte der Schlägerei Einhaltthun , konnte aber
den wüthenden Bor » nicht abbringen . Da « Auge war so gebor¬
sten, daß , wie der anwesende Meck. vr . Htl « erläuterte , auch s o-
glrich nachgrsucht « ärztliche Hilfe , die ab» erst am 9 . Ja¬
nuar in Anspruch genommen ward » , dasselbe nicht zu retten im
Stand « gewesra wäre . Wegen dieser i» Affekte verübten
Körperverlezckng wurde der Angeklagte Maurer zu 3 ' /r Iahre
Arbeit « hau « verurtheilt . Die Geschworuen hatten zu ihrem
Obmann « vr . Weidenbusch von Oedenwald gewählt . — Die zweite
Verhandlung betraf den entwichenen Stiftungspfleger Jakob Kill «
von Obernheim , Oberawt « Spaichingen » welcher wegen Restsezung
und Rechnungssälschung in den Jahren 1841— 1851 » wodurch die
Stiftung «- und Bruderschaftrpflege einen Verlust 1259 fl . 51 kr.
erlitt , zu einer zjährigem Ardeitshaosstraf « verurtheilt
wurde . <R . A . )
. Rottweil , den 27 . März . sSchwurgerichtsver -
handlutigeo . j Da « Vergehe «, welche« heute der Beurtheilung
dev Geschworenen vorgelegt wurde » ist da« der Brandlegung
rn einem Walde , welche- in seinem Erfolge ohne allen Schaden
verlief , das aber von eine« Subjekte verübt wurde , de« es wohs
gleichgültig gewesen wäre , wa « daraus « folgt wäre . Dasselbe ist
der 53 Jahr alt « Taglöhaer Christian Maier von Jrslivgen , der nicht
weniger al « 34 Vorstrafen wegen der verschiedenartigsten Vergehen
und Verbrechen erstanden . Die Geschworenen sprachen durch den
von ihnen gewählten Obmann , vr . Seidenbusch von Orden «
wald , ein Schuldig au « . Die Gemeinde Jrsliogen ist nun wie¬
der auf ig Monate , welch« er i« Arbeitthause zuzubringen hat ,

von diesem schlechten Bürger und Familienvater « löst . ' (R . A. d
Rottweil , den 26 . März . Die Führung einer öffentlichen

Kaffe durch einen mit zahlreicher Familie gesegneten , « nvermögli -
chen Mann zeigt fast in jeder DierteljahresSizuug des Schwurst -
nchtshofe « , daß diese Verhältnisse sich nicht mit einander Vectra»
gen unh wie diegünstig « Gelegenheit , sich in Verlegenheit zu helfen,
allzuleicht ergriffen wird , um nach längerer od» kürzer« Zeit autd,e Anklagebank zu führen . So hat der im Jahre 1840 zum Ge -
meindepfleger gewählte Joh . G . Heinzelmaün von Baach ,Oberamts Oberndorf , der ausser 8 Kindern auch seine Schwieger¬eltern zu » nähren hat , heute eine Restsezung i« Betrage vor»
745 fl . 57 kr- und hiemit verbundene Rechnyugsfülschung
vor de« Gerichtshöfe eingestanden , und wurde auf den Grund die¬
ses Geständnisses zu, 15 Monaten Arbeitshaus verurtheilt . (R . A .>

Rottweik , den 29. März . Heute stand vor den Schranken
des hohen Schwurgerichtes dev ledige Maurer Matthäus
DaUser von Rathshausen , Oberamts Spaichingen , angeklagt , daß '
er versucht habe , seine » 72 Jahre alte » Vater , Schäfer
Jos . Da user zu vergifte ». Der Angeklagte wurde frei¬
gesprochen . <R . A .)

Rott weil . Wied « ist einer der Flüchtlinge in Folge des
unglückseligen Ausmarsches im September 1848 » vom irdischen
Schauplaze abberufen — der Kreuzwirtb B . Mager von hier ,
welcher eingetroffenen Nachrichten zufolge vor Kurzem in New »
Dort gestorben ist. Er hintrrläßt eine kleine Familie , die eine
Wirthschsft daselbst betreibt . - Zm Prozeß Rau war Mager , n
12 Jahren , im Becher ' schen Prozeß zu lebenslänglichem Zuchthause
verurtheilt - <R . A . )

Rott weil . Am 27 . März wurde unsrer Stadt der Ge »
meinderath Cantor Maier in seinem 68 . Lebensjahre nach län¬
gerer Krankheit durch den Tod entriß « . Ihm allein hat es der
Bezirk zu verdanken , daß die Obstzucht die blühende Höhe er»
reichte , auf der fle zu Jedermanns Wohlgefallen jezt steht .
Maier war auch auswärts bekannt und geachtet . — In der Nacht
vom 27. batte der Salinenarbeiter Single das Unglück , in eine
siedend« Salzpfanne zu stürzen . Seine Verbrennung ist so ausge «
dehnt , daß sein Aufkommen noch ungewiß ist. <R . CH . )

Gespräche de» SchwarMälder Bote »
mit einige » Bauer » .

Zwanzigster Abend .
Schwarzwälder Bote : Friede ! Dieses rosenfarbeneWork in seiner großen Bedeutung scheint wider alle bisherige

Berechnung zu Ehren kommen zu wollen . Rußland möchte Frie -
den , Oestrerch möchte Frieden , England möchte Frieden , die Türkei
möchte Frieden und Preußen ohnehin . Unter solchen Umstände »
bleibt dem Kaiser Napoleon nichts anderes übrig , als auch ei«
FrltdensBrsicht zu schneiden . Was Wunder, , wenn nun her ea »
rvpüische Friede in den nächsten Tagen i« Conferenzsaale zu Wie »
fir und fertig gemacht wird .

Sepple : So 'was ließ ' sich höra !
3örgle : Wenn i des g'wußt HLtt', wär ' mei Frucht verkauft .Sckw . Bote : Bon allen Seiten her wird aufs Bestimm¬

teste versichert , daß die Wiener FriedensConferenzen zu der Hoff¬
nung berechtigen , der Friede werde hergestelN werden .Zwar sollte man meinen , bei der verabredeten Geheimhaltung der
Berhandlnngen werde über da « Resultat derselben Nickt « unter
das Publikum gelangen ; allein den Diplomaten und Politiker »
ist Alles möglich , sie sind so scharf begabt , daß sie da« Gras wach »
sen und die Mäuse niesen hören . Daß ad» die Börsenmännee
in Folge der allseitigen KrirdeasGerüchte den Himmel voller Gei »
gen hängen sehen, dieß erscheint mir etwas verdächtig .

Frieder : Wenn der Frieda z
' Staad kommt , was werda dann

d ' Franzos » mit Sebastopel afanga ?
Schw . Bote ; Nach den neuesten Nachrichten aus Paris

scheinen dort die Frieden - Ideen gänzlich die Oberhand zu gewln »
nen , und die meisten französischea Zeitungen stimmen mehr und
mehr der Ansicht bei, daß eine friedliche Lösuua der orientalischen
Frage , ohne dir Einnahme unh Schleifung Sebastopols wöau «
sei . Sin Blatt wei « t darauf hin , daß im gegenwärtigen Aagea
blick der Friede noch ehrenvoll für beide Parteien ft ' - ,habe den Ruh « eine « langen , energischen Widerstande « mru « i
die Waffen der Alliirteu seien mit de» Lorbeeren der SchiaM »
von Jnkerman und an der Alm « geschmückt, und - »«» « «»«« u»oe
gezeigt, welche unerschöpfliche militärische aenom ^
daher können , die Berbündetea de- Ruhme « - Sebastopol genom »
men zu haben, füglich entbehren . Sin Sr ««d«, welch» ,m Herze «
de« russischen » olke « nicht da« » « fühl einer Demuthiguog «n»
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Erniedrigung zurücklaffe, se » dauerhafter und besser für die Sicher¬

heit Europas , als ein auf den Trümmern SebastopolS Unterzeich¬
neter Friede . Dar Journal deS Kaiserreich « , welches
noch vor wenigen Tagen eine ziemlich kriegerische Sprache führte ,
stimmt jezt ebenfalls einen sehr friedlichen Ton an . ES sagt :

..Die Alliirtev wie die Russen haben mit Tapferkeit gekämpft und

auf beiden Seiten ist die militärische Ehre gewahrt . Die West-

Mächte baden niemals die Demütbigung Rußlands beabsichtigt ,
sie haben nur die Türkei gegen die Uebergriffe de« russischen Kai¬

sers schirmen wollen ; daher ist «S nicht d,e Einnahme « ebasto-
» olS , sondern die Verringerung der russischen Flotte , welche von

ihnen zu erstreben ist. Rußland ist in Bezug auf das Leztere zu
Concesflonen bereit , welche ihm um so leichter seyn werden , nt «
es den größten Theil seiner Schiffe selbst vernichtet hat . WaS
steht demnach — fragt das Organ des Kaiserreichs — dem Ab¬

schluß de« allgemein gewünschten Frieden « entgegen ?"

Michel : DeS muaß wer sag«, d' Franzosa könnet guat Mit
«mgau, Andara König um« Maul z

'streicha . . ^
Schw . Bote : Ob e« ihnen Ernst dabei rst , wird sich bald

Herausstellen , denn am 2 . April sollen die FriedensConferrnzen ge¬
schloffen werden . „ ^ .

Sepple : No werda mer am End ' mit da ganza FriedenS -
G ' schicht' in Aprils - ' schickt weara ! .

Schw . Bote : Ich muß hierauf bemerken , daß w,r eS b,S

jezt nur mit Gerüchte » zu thun haben , die wegen ihrer gro¬
ßen Verbreitung einiges Bertrguen verdienen , daß aber dessen un¬
geachtet die Kriegsvorbereitungen an allen Orten , namentlich auch
tn Oestreich , ihren ungehinderten Fortgang nehmen .

Blurneulese aus humoristische» Blättern
§§ . Ich habe es ja immer jesagt : 6a Schulden kom -

menistleicht » Schulden behalten isnochleichter » aber
Schulden bezahlen iS - jar nich ! Wer aber sagt , daß
die« eine Anspielung aus die Französische Anleihe
seya soll, den haue ich über dieOhren !
Einer verschon oftüber « Ohr gehauen worden iS .

§§ . Zwei Männer giebt es , die Europa zur Ordnung bräch¬
ten : Der Eine — ist aber leider gestorben , und der Andere
leider - noch n ich t g e b o ren !

§tz. Dem Vernehmen nach haben sich Rußland und die
Westmächte » Oestreich einbegriffen , über die Haupt¬
frage geeinigt und «S bleibt nur noch der Buchstabe a übrig , der
sie trennt . Diese verlangen nämlich Gewährleistung und Ruß¬
land bietet nur Gewehr leistung .

§§ . „Die in Supakvria sich aufhaltenden Tataren werden jezt
mililarrisch organisirt , da sie durchaus nicht arbeiten , sondern
fechte « wollen .

" De« globe ick ! Ich «ehe ooch lieber fechten ,
als arbeiten . Bnmmelmüller ,

fechtender Havdwerksbursche .

G e l v f o r te ».
Neue Losisd 'or .
Pistolen .

dito preußische . . . .
Holländische Zehnguldenstücke
Randdukateu . . . . .
20-Frankenstücke .
Englische Souvereign « . .
Preußische Thaler . . . .
5- Frankenstücke . . . .
Preußische Kassenscheine .

. , fl . io . 45 kr .

. . „ 9 . 34—55.

. . 10 . 3 - 4.

. . S. 4l ' /s—42' /r .
. . „ 5 . 32' /-—33' /r .
. . „ 9. 20- 21 .
. . 11 . 42—44.
. . « 1. 46' /, - °/«»

^ 1 . 46°/»- °/, .

Amtliche und PrivatBekanntinachuuge » .
Winzeln , Geriebtsbezirks Oberndorf.

FahruißVerkäufe .
Zn der Woche vom Dienstag den 10 . d .

M . an finden hier von je Morgen « 7 bis
Abends 6 Uhr , die FahruißVerkäuse au «
etwa 40 Gantmaffeu statt , wozu auswär¬
tige Kaufsliebhaber eingeladen werde ».

Den 2 . April 18S5 . Schultheißenamt .
Haas , A B .

4 Thalhausen , Oberamts Oberndorf .
Die Gemeinde sucht eilt Kapital von

400 fl . gegen zweifache Güterversicherung
zu Bezahlung einer andern Schuld aufzu -
nrbmen . D »e Herren Kavitalisien werden
ersucht , ihre allenfallsigen Anträge in Bälde
ander machen zu wollen .

Den 25. März 1855.
Für den Geweindrrath :

Vorstand Tchönborv .
Revier Alpirsbach .

HolzBerkanf
Zm Staatswald Silberg , oberhalb AlpirS -

bach , werden am Dienstag den 10. April
d. I . 1-4 Stücke Langholz, 5 Klöze und
10°/» Klafter Prügel , lauter Nadelholz , ver¬
lauft . Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr
bei gutem Wetter im Schlag , der schlech¬
tem in Alpirsbach beim Rathhaus .

Sulz » den 31 . März 1855. '
- K . Forstamt .

P e t e r » e l l.
FlotzholzVerkauf .

Die Gemeinde Peterzell verkauft am
Montag den S . April d . Z . ,

, Mittag « 1 Uhr ,
auf de « Rathhause 72 Stämme Floßholz
vom 60ger mit 13 Zoll abwärts dis zum
40ger mit 8 Zoll gegen baare Bezahlung ,
wozu Liebhaber eingeladen werden .

Den 31 . Mär , 1855. Schultheiß Heß .

Ostdorf , Oberamt « Balingen
VanholzVerkauf .

Die Gemeinde Ostdorf verkauft am
Donnerstag den 12 . April d , z .

ungefähr 50 Stämme starkes Bauholz .
Schultheiß Bötsch .

1 Sulz .
Empfehlung .

RheinHänfsamen , Espersamen , Wicken
stad zu haben bei Reichle , Seiler .

1 tzausen bei bigmaringen .
Orgel feil .

Der Unterzeichnete baut in
die neue Kirche zu Hausen
bei Sigmaringen eine neue
Orgel von ro Registern , wo¬
durch diese Gemeinde da«
alte Orgelwerk dem Verkauf
auSsezt . Durch sorgfältige
Reparatur und Aufstellung

wird dieses Orgelwerk in einer kleinen oder
mittleren Kirche dem Zwecke entsprechen
und noch lange halten . Dasselbe hat bei
45 Manual und 18 Pedaltasten folgende
Register : Prine . 4 Fuß , im Prospekt von
gutem Zinn , Oktav 2 Fuß , Quint 2^'- Fuß ,
Mirtur i Fuß , 3fach , Flag , i Fuß , diese
von Probsinn , dann Gedekr 8 Fuß . Flöt
4 Fuß , Subb 8 Fuß , Oktavboß 8 Fuß ,
Flötbaß 4 Fuß , von Holz , mit 3 Blasbäl -
geo . Dieses Orgelwerk wird demnächst in
der Kirche zu Hausen »um einstweiligen
Gebrauch aufgestellt und kann auch jezt im
Pfarrhause daselbst eingesehen werden .

Stetten , den 15 . Mär , 1855.
Joseph Klingler , Orgelbauer .

r LaugholzVerkauf .
Am Donnerstag den 12 . April d . I . werde

ich 100 Stücke Floßholz vom 50ger au bi«
7oger gegen baare Bezahlung im Ausstreich
verkaufen , und lade die Liebhaber ein, sich
an dem Tage Morgen « um 9 Uhr in d.
Langenwäldrn bei Mötzingen , O .A.
tzerrenberg , rinzustnden.
_ Johann Georg Rtichart .

Lustbo » be« Gammertrngen.
SluctiousAuzeige .

Mittwoch den 18. April l . I . werde» auf
dem Lusthof nachstehende Gegenstände ver¬
kauft , und zwar : 4 Pferde , 4 Zugochsen, 5
2- bi« 3jährige ditto , 2 Wucher - lind , fer¬
ner 6 Kühe , 4 Kalbinnen und noch meh¬
rere Stücke Jungvieh , Alle « von edler Ra «
und gut genährt . Sodann 80 Schfi . Der -
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- erste, 8 Scheffel Müblfrucht .
Ferner am Donnerstag den 19 . April :

Verschiedene landwirthschaftliche Geräth -
schafrev, als : 3 große Wägen , 3 mittlere
Wägen , i Benne , Wägele , 3 Fuhr - und i
Rennschlitten , 5 Pflüge , mehrere Eggen ,
wobei eine eiserne , eine Ackerwalze, 2 starke
Winden, , mehrere Ketten aller Art , Faß -
ond Bandgeschirr und noch Mehrere « .

Die Zahlung dieses Verkaufs ist baar . Der
Anfang ist jedesmal Morgens 9 Uhr . Die
weiteren Bedingungen werden vor dem Ver¬
kaufe bekannt gemacht , wozu höflich eiokaden

Den 27 -, März 1855.
Die Erben des verstorbenen Pächter «

Gebhard Bieger .
Zugleich fordern wir diejenigen auf , welche

au « rrgend einem Grunde eine Forderung
an Pächter Bieger zu machen haben ,
solche binnen 3 Wochen beim Bürgermei¬
steramt Kettenacker anzumelden , da sie spä¬
ter nicht mehr berücksichtigt werden . Zu
gleicher Zeit fordern wir auch diejenigen
auf , d« noch etwa « an ihn schulden , ihre
Verbindlichkeiten abtragen zu wollen .

_ . Die Obigen .
Rat «?- und Rasenbleiche

i Empfehlung
Dek Unterfertigte über¬

nimmt auch diese« Jahr
» wieder die Ueverlieferung
Ivon Leinwand und Garn

:- — — Sauf die berühmte Uracher
Bleiche und sichert beste und billigste Br -
sorauva ru .

2 . B . Mock in tzaigerloch .

Hellbrauner Bleiche
bei Wimpfen am Neckar.

Aufträge für diese ganz
vorzügliche Bleiche über -

i nimmt und besorgt zu
Iden billigsten Preisen in
»Trochtelfiagrn

_ Jos . « « z e l .
1 . . Tübingen .
Aecht peruanischer Guano

ist billig zu haben bei Herm. Rruß .



Stuttgart . sRemontirun g . j Die
Ministerien de» Innern und de- Krieg - von» sr .

16S
durch gemeinschaftliche Verfügung der

März angeordnete Remontirung findet
an näckbenannten Tagen statt :

I . Kommission . II . Kommission . III . Kommission . IV . Kommission .
io . Avril in Mergentheim . Urach . Laupheim . Besigheim .
ii . Künzelsau . Reutklingen . Biberach . Heilbrono .
12. Oebringen . Tübingen . Bibcrach . Weinsberg .
15 . Hall . Herrenberg . Waldsee . Neckarsulm .
14. Gerabronn . Rottenburg . Waldsee . Brackenheim .
16. Gerabronn . Balingen . Leotkirch . Maulbronn .
17 . Crailsheim . Tuttlingen . Wangen . Baihingen .
18. Ellwangen . Spaichingen . Tettnang . Leonberg .
19. Reresheim . Rottwcil . Ravensburg . Böblingen .
20 . Heidenheim . Oberndorf . Saulgau . Stuttgart Stadt .
21. Aalen . Sulz . Saulgau . Plieningen ( für

Stuttgart Amt . )
25. Gaildorf . Horb . Rirdlingen . Ludwigsburg .
24 . Gmünd . Freodenstadt . Riedlingen . Backnang .
25 . Welzheim . Nagold . Münsingen . Marbach .
26 . Schorndorf . Ciklw. Ehingen . Cannstatt .
27 . — Neuenbürg . Ehingen . Eßlingen .
28 . ' — Nürtingen . Blaubeuren . Waiblingen .
30. — — Ulm . —

2 . Mai — — Ulm . —
3 . „ — — Geißlingen . —
4 . — — Göppingen . —
5 . „ ' — — > Kirchheim . —

Den 2 . April 1854. Kriegsmlnisterium .

Aehr heravsese ? te Mever -
kahrtspreise nach Amerika .

Unsere bekannten , in jedem Bezirke bestehenden
Agenten und wir selbst geben gegenwärtig die freie
Fahrt von Mannheim bis Rew ^ jork auf
den besten Schiffen um 4S fl . 48 kr., Kinder noch bil¬
lig ' ».

Die concesstonirte , mit 22MV fl. Cautionen sicher
gestellte BeförderungSanstalt des res. Notars E

_ C . Stähle « in Heilbvorm a A .
BleicheEmpfehlung .

Für die König ! . Bleiche « nd AppretnrAnfialt In Weiße « « « ,welche ihrer Borzüqlickkeit wegen sogar von sächsischen u . schweizerischen Weißewaaren -
Fabrikanten sehr häufig benüzt wird , besorge ich dieses Jahr zum erstenmal « die Ein¬
sammlung von Leinwand u. Garn frachtfrei hin und her unter Garantie für reine
Rasenbleiche und für de« Crsaz jeder BeschLdignng .
_ Kaufmann Grath in Horb .

r Stnttgarr .
Avis .

Um den vielen Nachfrage « von Seiten der Herren Kaufleute wegen zweiter
Kernseife zu begegnen , erlaube ich mir hiemit anzuzeigen , daß ich nunmehr solche
metner ersten Sorte Kernseife brigelegt habe und zu den billigsten Preisen unter Ga¬
rantie für schöne und gute Waarr zu erlassen im Stande bin .

Muster stehen gegen Nachnahme de- Betrog - stets ru Diensten .
Gottlob Müller . Seifensieder .

2 Stuttgart .
Ich habe in meinen Teifenpreisen Ermä¬

ßigung eintreten lassen und erlasse solche
lrzt r prima Kernseife . . . fl . 24.

101.
«eeullfl» ditto . . . . fl . 21 . io .

PatentTalgseife » roth « .
grau marmorirt . .

io « .

fl . 16 . in .
101.

G . Zaiser junior ._
r BlanbenrerBleiche .

Für diese rühmlichst
bekannt « Bleiche über «

- nehme ich auch diese«
zIahr wieder Leinwand ,

.
' und werde da « mir An¬vertraute besten« besorgen .

Sulz , j« März 1855. C. H . Riedel .

Oberndorf .
Auch Heuer spebire ich

wieder Faden , "
»Garn u. Lein-
lwand auf die
lvorzüglicheL

Uracher Bleiche «nd besorge
und her frei .

Zugleich empfehle ich weine Garten -
Samen , besonder « Riesenmöhren und
die « roßen engl . FutterRüben , für deren
Wachsthum ich garavtire .

Carl Kir « uer .

Rottenburg .
HopfenVerkans .

Der Unterzeichnete hat noch ungefähr
1 Centnrr I854ger Hopfen zu verkaufen .

Matth . Hofmeister , Moriz Sohn ,
wohnhaft in der unteren Ziegelhütte .

i Oberndorf .
Gut za verpachte « .

Io einem der freundlichsten Thäler de«
wurttembergjschen Schwarzwalde « ist ei«im besten Stande erhaltene « Gut von ea.25 Morgen Bergfeld , da« die Bebauung
durch den Pflug zuläßt und für alle Frucht -
gattungen sich eignet , sogleich billig zu ver¬
pachten .

Da « ganze Gut bildet ein geschloffene«
Ganze und hat rin geräumiges Wohnhau «
nebst Stallung und Backbau « .

Wo ? sagt das Comtoir de« Schwarz¬
wälder Boten .

Rommi « horo , Gemeinde 24 Höfe .
Abhandengekommenev Hnnd .

Dem Unterzeichneten tst ein großer wei¬
ßer Hünd mit schwarzen Ohren abhanden
gekommen ; derselbe ist halbjährig und gebt
auf den Ruf „Leo ." Wer ihn mir herbei -
schafft, erhält eine angemessene Belohnung .

Den i . April 1855 .
Geweinderath Summ .

Oberndorf .
Tanz Unterhaltung .

Am Ostermontag den 9 . d. hält der Un¬
terzeichnete TanzUnterhaltang , wozu ein¬
ladet

_ Haida che r z. Hirschen .
Oberndorf . Weiße badische Saat -

Kartoffeln verkauft Ochsenwirth Erbe .
1 Haigerloch .

vr . Hamtlto « s Haarbalsam ,anerkannt beste « Mittel , den Haarwuch «
zu befördern , wird sehr häufig auch anstatt
Pomade benüzt ; in Fläschchen zu 15 kr.nebst Gebrauchsanweisung kann solcher da¬
her mit allem Rechte empfohlen werde «
von Anton Hurm .

Da der Hamilton ' sch« Haarbalsam
vielfältig nachgemacht wird , so verkaufe ich,um diesem zu begegnen, ähnliche « Fabrikat ,wie da « , welches von andern ausgebote «
wird , das Fläschchen zu 8 kr . _

Oberndorf .
WagnerLe - rlingsAnnahme .

Sin gehörig erstarkter junger Mensch
von unbescholtenem Rufe wird gegen an¬
gemessenes Lehrgeld von einem Wagner in
die Lebte ausgenommen . Wo ? sagt da-
Comtoir de« Schwarzwälder Boten .^

1 Mühl a . R .
'

Sine Parti « baumwollene « Strickgarn ,4fach» blau und ungebleicht , vorerst nur in
den gröberen Numern , ist auch in kleineren
Quantitäten billig bei un « zu haben .

Mech . Zwirnerei . Kodweiß .
I Stuttgart .
Schmierfett , in Kübeln ringegoffen , von

so —50 Pfund , per Pfund zu 20 kr . bei
G . Zaiser junior .

Thalmühle bei Trillfingen .
SSgerGesnch .

Bei dem Unterzeichneten findet ein prak¬
tischer Säger auf längere Zeit Arbeit .

Den i . Avril 1855 . Müller Keßler .
Horb .

letcheCmpfehlnng „ .Auf die rühmlichst be¬
kannteBlaubeurttbteiche

.übernehme ich au» d 'es«,
^ I stabr wieder Leinwand o.
WAM Kaden. und sehe zablrei-
ruche -ntaeaen . Aran ? Mtßler .

Obern ^ o .rf .
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Bei Georg Cgersdorsf kn Hechiugeit ist zu haben :

(Kür junge Leute büchst empfehlungswerth : )Ner Gslsntdomme -
oäyr äer OesellseliuKer wie er 8«) » soll.

Enthält 28 Anweisungen über Feiufitte , — s « Gesellschaftsspiele , —
S4 GebartstaaSgevichite , — so deklamatorische Stücke , — L8
velustigenve Kunststücke , — sy scherzhafte Anekdote « , — ss

Stammvnchsperse und r» Toaste und Trinksprüche .Dom Prvfeffvr Schuster . 6te Auflage. Preis 1 fl . 30 kr .
Frachtpreise .

SchulveuLiquidationeu
In den aachbenaunten Ga nt fachen

werden die SchuldenLiquidationen an den
unten bezeichnet«» Tagen und Orten vor¬
genommen, nämlich in der Gantsache "

1) des Phil. Eith , Schreiners von Win¬
zeln , V. A . Oberndorf, am

Mittwoch den 25. April d . I .»
Nachmittags 2 Uhr ;

2) des Simon Eith , Schusters von
Ni,wze,l n , O .A . Oberndorf, am

Donnerstag den 2« . April d. I . ,
Morgens 9 Uhr ;

s) des Mag»«« F >a i g , Taglühners von
Winzeln , O. A . Oberndorf, am

Donnerstag den 28. April d. 2. ,
Nachmittags 2 Uhr ;O der Sebastian Gauß , Webers Ehefrau

von Winzeln , O . A . Oberndorf, am
Freitag den 27. April d . I . ,Morgen « 8 Mr ;

5) des Valentin Gauß , Webers von
Winzeln » O . A . Oberndorf, am

Freitag den 27. April d. Z . ,Morgens 10 Uhr ;
6) des Joseph Haas , Webers von Win¬

zeln , O . A . Oberndorf , am
Freitag den 27. April d. I .,

Nachmittag « 2 Uhr ;
7) des- Mathias Haas , Webers von

Winzeln , O . A . Oberndorf, am
Samstag den 28 . Avril d . I . ,Morgen- 8 Uhr ;

8) der Georg Heim , Schusters Wittwe
von Winzslo , O .A . Oberndorf, am

Montag den 30. April d. I . ,
Mosens 8 Uhr ;9) der Nikolaus Kern , Schmieds Wtp>,von Winzeln , O . A . Oberndorf, amMontag den 30. April d . I . ,
Morgens 10 Uhr ;so) des Lukas Ott , Webers von Win¬

zeln , O .A . Oberndorf, am
Montag den 50. April d. I . , -

Nachmittags 2 Uhr ;
11) des Simon Kreuzberger , Webers

von Winzeln , O . A . Oberndorf, n«
Mittwoch den 2 . Mai d. I . ,

Morgens 8 Uhr ;12) de« Bartl« Ru off , ledig von Win¬
zeln , O .A . Oberndorf.

Mittwoch den 2. Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ;IS) des Franz Joseph Me.lber , Gemein¬

derath» von Winzeln , O . A. Obern¬
dorf, am

Donnerstag den 3 . Mai d . I . ,Morgens 8 Uhr ;14) des Johannes Ru off , Maurers von
Winzeln » O . A . Oberndorf, am» onnersta« den 3. Mai d. I . ,

. . ^ Nachmittags z Uhr;15) des Martin Ruoff , Schneidert von» lnzeln , O .A . Oberndorf, amFreitag den 4 . Mai d. I .,Morgen« 8 Uhr ;16) der Columban Sing , Schreiners Ehe¬frau von Winzeln , O . A . Oberndorf,am Freitag den 4 . Mai d. I . ,Morgens 11 Uhr ;
V ) der Katharine Ruoff , ledig von

Winzeln » O . A . Oberndorf, am
Freitag den 4 . Mai d. I .»

Nachmittags 2 Ukr ;
18) des Caspar Schlenker » Bäckers vonWinrelv , O. A. Oberndorf, am

Samstag den 5 . Mai d . I . ,
Morgens 8 Uhr ;

19) des jung Christian Schr -iid , Bauers
von Wrnzeln , O. A . Oderndorf, am

Samstag den 5 . Mai d. J . ,j
Morgen« 10 Uhr ;

20) des jung Joseph Schmid , Bauers
von Winzeln » O. A . Oberndorf, am

Montag den 7. Mai d. I .»
Morgens 8 Uhr ;

21 ) des Conrad Schmid , Bauers von
Winzeln , O .A. Oberndorf, am

Montag den 7 . Mat d- I .»
Morgens 11 Uhr ;

22) des Matthäus Schmider , Taglüh¬ners von Wi 0 zelu , O .A . Oberndorf,am Montag den 7 . Mai d . I .»
Nachmittags 3 Uhr ;

23 ) der alt Aaastasta Schweikrrt , ledig
von Winzeln , O . A . Oberndorf, am

Dienstag den 8 . Mai d . I .»
Morgens 8 Uhr ;

24) der Marie Schwrikert , ledig von
Winzeln , O . A . Oberndorf, am

Dienstag den 8. Mai d . I . ,
Morgen » 10 Uhr ;

25 ) des Bartholoma Schmettert , Wag¬ners »0» Winze l n , O. A . Oderndorf,am Dienstag den 8 . Mai d. I .,
Nachmittags 2 Uhr;

26) des Ulrich Schwrikert , Weber« von
Winzeln , O . A . Oderndorf, am

Mittwoch den 9 . Mai d . I .»
Morgens 8 Uhr ;

27) des Matthias Schmettert , Webers
von Winzeln , O . A . Oberndorf, am

Mittwoch den 9. Mai d, 2.»
Nachmittags 2 Ul» ;

28 ) des Jakob Schwrikert , Webers von
Wivzelv , O . A . Oberndorf, am

Mittwoch den 9 . Mai d. I .»
Morgens 11 Uhr ;

29 ) des Steph . Schwrikert , Schuster«,früheren Schultheißen von Winzeln ,O. A . Oberndorf, am
Mittwoch den 9 . Mai d . I . ,

Nachmittags 4 , Uhr;
30) des -h Clemens S 0 h « 4 r, Küfers von

Winzeln , O . A . Oberndorf, am
Donnerstag den 10 . Mat d. I . ,

Morgens 8 Uhr ;
31 ) des Pius Steinwandel , Webers

von Winzeln » O . A . Oderndorf, am
Donnerstag den iv . Mai d. I . ,

Morgens 10 Uvr ;32) des Matthäus Wernz , TagliHnrrs
vo» Winzeln , O . A . Oberndorf, gm

Donnerstag den 10. Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr.

Frachtpreise .
Oberndorf , den 30. März .

Waizen . . 2fl. 34kr. 2fl.szkr» 2fl.sokr.Kernen . . . 3ff. —kr. 2fl.49kr . 2fl.48kr.
Gerste . . . ifl.42kr . — fl . —kr. lfl .4vkr .Bohne» . . rfl.8 kr.— fl . —kr.- fl . —kr .Habet . . . ifl . 4kr . - fl .59kr.- fl.5rkr.

Dinkel .
Haber .
Gerste .
Roggen
Kernen .

S « l, , de» Fi . März.
Waizen . . . 2sl.55kr. — fl.— kr. 2fl.42kr.Kernen . . . 2ff . 44kr . —fl. —kr . 2fl. 36kr.Roggen . . 2fl . 9kr . — fl. —kr. 2 fl . 4kr .Gerste . . . iff. zskr. - fl . - kr. ist.Z2kr.Mischelsrucht ifl . 38kr. - ff . - kr . - fl. - kr .Wicken . . . 2 fl. Zkr . - fl. —kr . 2 fl .—kr .Haber . . . - fl.S8kr.- fl . - kr- - fl.45kr.Re « ttlin « en , den 24 . März .Kernen . . . 2fl. 47kr . 2ff . 4Zkr. 2fl. 37kr .Gerste . . . ^ fl.Zikr. ifl . Z2kr. ifl.zokr.
Mischelsrucht ifl . sskr . ifl . 48kr . ist. 44kr .
Ackerbohoen . ifl>58kr. ifl .55kr. ifl . sskr .Haber . . . — fl . sskr . —fl .S3kr. - fl .52kr .

Urach , den 27 . März .
. . ifl . 8kr . ifl . skr. ifl . skr.
. . — fl . 58kr . — fl . sskr . — fl . sskr .
- . 1fl. 38kr. 1fl . 34kk . ifl . zokr
. . ifl .4okr. ifl . sskr . ifl .sokr.. . - . - fl . - kr . 2fl . Z8kr. - fl .- kr.Ge « ßlingen , den 24 . März .Kerne« . . . 2ff.46kr . 2fl . 43kr . 2fl . 40kr .Gerste . . . - fl . - kr . 1 fl. z2kr. - fl . - kk.

Haber . . . - fl.- kr. - fl.sskr .- fl. - kr-.
Freudenstadt , den 24. März .Kernen . . . 2fl .47kr . 2fl .44kr . 2fl .42kr .Gerste . . . - fl. - kr. ifl .4«kr.- fl .- kr .

Haber . . . - fl . - kr .- fl .58kr. - fl . - kr .Riedlin gen , den 26 . März .Kernen . . . 2fl.44kr. 2fl.4vkr . 2fl. 52kr .
Roggen . . — fl. —kr . ifl .42kr . — fl. — kr .
Gerste . . . - fl. - kr . ifl . 25kr . - fl . - kr.
Haber . . . — fl. - kr. - fl.sikr. — fl»—kr .

Tuttlingen , den 26. März .Kernen . . . 2fl . 52kr . 2st . 42kr. 2fl^ 4kr .
Bohnen . . ifl . sikr. ifl . 49kr . ifl .45kr.
Gerste . . . ifl . zskr . ifl . sskr . ifl . 32kr .
Roggen . . — fl . - kr. lfl . 36kr . - fl. - kr.
Linsen . . . - fl. - kr. 2fl. Z0 kr . —fl . —kr.
Haber . . . — fl .59kr.- A. sskr. - st . svkr.

Alpi .r «. bach , den 31 . März .
Kernen . . . 2fl.52kr . 2fl.48kr. 2fl.44kr.
Roggen . . — fl»— kr . 2fl. 26 kr . — fl . —kr .
Gerste . . . ifl . 48kr . lfl .47kr . ifl . 46kr .
Mühlfrucht . ifl.48kr. ifl.4Skr . —fl . — kr.
Haber . . . ifl . 8kr . ifl . ikr .- fl .54kr .

Schram berg , den 29 . März .
Kernen . . . — fl. — kr . 2fl.49kr . — fl . —kr .
Roggen . . —fl . —kr . 2fl. i8kr.—fl.— kr.
Gerste . . . —ff; —kr . 1fl .49kr . — fl. —kr .
Mischelsrucht . - fl :- kr. ifl .44kr .- fl . - kr.
Haber . . — fl. - kr.- fl . sskr . — fl. - kr.

Bib « rach , den 28 . März.
Kernen . . . 2fl .57kr . 2fl .52kr. 2fl.45kr.
Gerste . . . - fl. - kr . ifl .zokr - — fl. — kr.
Haber . . . — fl . — kr . —fl . sikr.— fl . —kr.

Tübingen , den 30. März .Dinkel . . . — fl.—kr . ifl. 7kr.— fl.— kr.
Gerste . . . - fl .- kr . ifl. zzkr. - st.- kr.
Haber . . . — fl.—kr. —fl. szkr.— fl . - kr.

Hetlbr 0 un » den 31 . März .
Kernen . . . rft.37kr . 2fl.34kr. 2fl.22kr.
Gerste . . . — fl . - kr. lfl . 32 kr.- fl. —kr.
Dmkel . . . —fl. —kr. ifl . skr.—fl. —kr.
Haber . . . —fl.—kr . - A. szkr. — fl .— kr.

Rottwetl , den 31 . März .
Kernen . . . 2fl .47kr . 2fl.42kr . 2fl.3Skr.
Roggen . . - fl.- kr. 2fl . 9kr .- st. - kr.« erste, . . - fl. - kr . lfl .40kr.- st . - kr.
Haber . . . - fl. - kr. - fl .55kr.—fl.— kr.

Batin grn , den 31 . März . .Kernen, neuer — fl . - kr. 2fl . 46 kr»- ff .—kr .
Roggen . . - fl .- kr. lfl . 36 kr -- st .- kr .
Gerste . . . - fl .- kr . lfl . 36kr.- st.- kr.
Waizrm . . - fl.- kr . rfl. 48kr . - fl . - kr.
Bolmen . . - fl .- kr. iff . srkr . - fl.- kr-
Srbsen . . . - fl .- kr. 2fl,r4kr .— fl .— kr
Mühlfrucht . — fl . - kr . lfl .40kr.- fl . - kr '
Dinkel . . . - fl.- kr. Ist. 2kr . - fl.- kr
Haber . . . - fl.- kr.- fl . 54kr.— st-- " '
» H « > l , den si . Mär,.Kerne« . . . 2fl . 38kr. 2fl. Z3kr. rfl. i8kr.
Roggen . . - fl.- kr. ifl . sZkr. - fl.- kr.
Berste . . . - fl.- kr . ifl .sokr. —fl.—kr.
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